
OBSTBAUM
SUCHT PATEKontakt:

NABU Kassel Stadt & Land e. V.
E-Mail: Info@NABU-Kreis-Kassel.de

Internet: www.NABU-Kreis-Kassel.de

Möchten 
Sie mehr über den 

Lebensraum Streuobst-
wiese erfahren? Dann laden 

Sie im Internet unseren Flyer 
herunter oder fordern Sie ihn 

bei uns an.

NaturParadies ObstwieseBitte ausschneiden 
und im Briefumschlag 

an folgende Adressen senden:

 SILKA e. V.
 Streuobstinitiative Landkreis Kassel
  Dierk Schwedes, Manteu� el-Anlage 5

  34369 Hofgeismar

 
 Unsere Kulturlandschaft 

      dankt es Ihnen!

Möchten Sie 
mehr über heimisches Obst 

lernen? Dann besuchen Sie z. B. die Sorten-
ausstellung bei den Pomologentagen im nordhessi-

schen Naumburg, Streuobstpfadführungen oder nehmen 
Sie an den zahlreich angebotenen  Schnitt- und Sortenbestim-
mungskursen teil. Einige unserer NABU-Gruppen machen sich 

vor Ort speziell für Obstwiesen stark. Sie p� egen die Wiesen, 
p� anzen historische Sorten nach, ernten das Obst und pres-

sen es. Machen auch Sie mit! Werden Sie Obstbaumpate 
oder p� anzen Sie Ihre eigene Obstwiese oder legen Sie 

ganz einfach einen kleinen Blühstreifen auf Ihrem 
Grundstück an. Denn unseren Bienen fehlt es 

an Blütenp� anzen: Ohne Bienen keine 
Bestäubung und kein Obst! 

Wir danken Ihnen!



Besitzer von Streuobstwiesen, 
die ihre Bäume nicht mehr bewirtschaften 

können, haben darüber hinaus ebenfalls die Möglich-
keit, Paten für ihre Bäume zu � nden. 

 Sie können 
Obstbaumpate

werden: 
Obstbaumpate

werden: 
Obstbaumpate

Privatpersonen, Vereine, Schulen, 
Kindergärten oder auch Unterneh-

men sind dazu herzlich eingeladen. 
Die Patenschaften ermöglichen den 
Bürgerinnen und Bürgern, die keine 
Obstwiesen besitzen oder besitzen 
möchten, Obstbäume zu p� egen 
und deren Früchte zu ernten. 

 Machen Sie mit! Denn nur durch Nut-
zung und P� ege können wir 
unsere noch vorhandenen 
Streuobstwiesen und da-mit einen Teil unserer Kultur langfristig erhalten.

Sport an der frischen Luft, Bewegung im Freien und mit 
den Händen etwas bewirken! Draußen in der Natur 

sein, alleine, mit Freunden oder der Familie. 
Erholung, Natur erleben und Natur erhal-

ten. Und nicht zuletzt: Natur 
weitergeben! 
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